
  

 

 

 

Das Soja-Netzwerk 

Das Verbundvorhaben „Soja-Netzwerk“ ist Teil 
der Eiweißpflanzenstrategie des Bundes. Ziel 
des Netzwerks ist die Ausweitung und Verbes-
serung  

✓ des Anbaus und 
✓ der Verwertung von Sojabohnen in 

Deutschland.  

Wichtiger Bestandteil des Projekts sind die 
Demonstrationsbetriebe, auf denen aktuelle 
Erkenntnisse aus der Soja-Forschung in die 
Praxis umgesetzt und schlagbezogene  Daten  
erfasst werden.  

Ein zentraler Punkt des Soja-Netzwerks ist der 
Wissensaustausch zwischen Forschung, Bera-
tung und Praxis. Daher werden über die ge-
samte Projektlaufzeit von allen Projektpart-
nern Maßnahmen wie Feldtage, Seminare oder 
Vortragsveranstaltungen zum Anbau und der 
Verwertung von Soja durchgeführt.  

 

 

 

Infos zu Terminen, Veranstaltungen, An-
sprechpartnern: www.sojafoerderring.de 

 

Projektlaufzeit: 01.09.2013 bis 31.12.2018 

 
Förderung: Das Projekt wird  durch das Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages im Rahmen der BMEL Ei-
weißpflanzenstrategie gefördert. 
 
 
 
 
Projektpartner des Betriebes: 
 
 
 
 
 
 

 
Landesvereinigung für den Ökologischen  
Landbau in Bayern e.V  
Landsberger Straße 527 
81241 München  

 

 

 

 

 

 

 
 

    

 

 

 

 

Biohof Sedlmair 

 

http://www.sojafoerderring.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Immer mehr Bauern wollen verstärkt selbst Bio-
Eiweißfuttermittel in der Region anbauen. Und Bio-
Soja ist garantiert gentechnikfrei“, so Bioland-
Bauer Alfons Sedlmair aus Schmiechen. Er ist einer 
der innovativen Landwirte in Bayern, die mit dem 
Anbau von Bio-Soja angefangen haben. Auf gut 
zehn Hektar Land wachsen bei ihm Bio-
Sojapflanzen. 

Seine Erfahrungswerte gibt er gerne an Bauernkol-
legen weiter. Im Rahmen des Soja-Netzwerks baut 
Alfons Sedlmair unterschiedliche Sorten und An-
bauvarianten an.  

 

 

 

 

 

Infos zum Betrieb: 

Betriebsform: Viehloser Ackerbaubetrieb 

Angebaute Kulturen: Kartoffel, Weizen, Dinkel, 

Mais, Ackerbohnen, Soja 

Umstellung auf ökologischen Landbau: 2012 

 

 

 

 
 

„Die Bohne ist eine ideale     
Ergänzung für meine        

Fruchtfolge.“ 

 

Sedlmair Alfons 

Ringstraße 40 

86511 Schmiechen 

  

 

 


